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projektBESCHREIBUNG

BESCHREIBUNG

Das Objekt befi ndet sich im Zentrum von Krems innerhalb einer geschlossenen Bebauungsstruktur. Das gesamte Gebiet ist im 
Ensembleschutz, wodurch diverse thermische Sanierungsmaßnahmen nicht möglich sind (z.B.Fassadendämmung) und auch 
die Gestaltung des Dachau  aus diversen Richtlinien entsprechen musste (z.B. Fensterposi  onierung).

Unter Berücksich  gung der klima:ak  v Kriterien soll das Gebäude nun generalsaniert werden, sowie der Dachstuhl erneuert 
und im Zuge dessen zwei Dachgeschosswohnungen eingebaut werden. Die Straßenfassade soll, wo erforderlich ausgebessert 
und mit neuer Farbgebung in der bestehenden Profi lierung erhalten bleiben. Die Hoff assade soll thermisch saniert werden.

Im EG befi ndet sich eine Wohnung, sowie diverse Nebenräume. Die Wohnung ist über die gesamte Baudauer bewohnt und 
bleibt unverändert. Die Nebenräume werden in ihrer Substanz saniert und für die erforderliche Nutzung (Müllraum, Fahr-
radabstellraum, Technikraum, etc. ) adap  ert. 

Im OG befi nden sich zwei getrenne Wohneinheiten sowie Erschließungsfl ächen. Die Grundrisse der beiden Wohneinheiten 
sowie der Erschließungsfl äche werden gerinfügig verändert. Das Obergeschoss des Ho  auses soll abgetragen werden. Die 
Flachdachfl äche des verbleibenden EG-Hofgebäudeteiles soll als zugeordnete Freifl äche (Dachterrasse) von einer der beiden 
Wohnungen im OG genutzt werden.

Straßen- und Hofsei  ge Fenster sollen im Zuge der Sanierung ausgetauscht werden.

Die neue Erschließung vom OG in das 1. DG erfolgt über eine außenliegende, einläufi ge Treppe.

Durch Anheben des Kniestocks um ca. 70cm sowie durch Erhöhung der Dachneigung (von ca. 45° auf 47°) soll ein Raumvolu-
men für zwei neue Wohneinheiten geschaff en werden. Die Erschließung der beiden Wohnungen erfolgt im 1. DG. Durch eine 
wohnungsinterne Erschließung wird die, einer Wohnung zugeordnete, zweite Dachebene erschlossen.

Hofsei  g erhalten die neuen DG-Wohnungen zugeordnete Aussenräume.

Die straßensei  ge, nach Süden ausgerichtete Dachfl äche soll zur Warmwasserversorgung der Wohnungen, teilweise mit in die 
Dachfl äche integrierten Sonnenkollektoren gedeckt werden. Die Flächen dazwischen sollen mit, in der Farbe abges  mmten, 
Eternit-Dachpla  en gedeckt werden. Großzügige Fensteröff nungen in der Dachfl äche ermöglichen op  mierten passiven Son-
neneintrag zur Reduzierung des Heizwärmebedarfs im Winter. Im Sommer schützen aussenliegende Sonnenschutzelemente 
sowie ein Nachtlü  ungskonzept vor Überhitzung.
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     PLANDARSTELLUNG | erdgeschoß | m1:100



di chris  ne potocnik | sanierung mehrfamilienhaus | mai, 2012

kriterienNACHWEIS

4

     PLANDARSTELLUNG | obergeschoß | m1:100
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     PLANDARSTELLUNG | 1.dachgeschoss | m1:100
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     PLANDARSTELLUNG | 2.dachgeschoss | m1:100
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     PLANDARSTELLUNG | dachdraufsicht | m1:100
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     PLANDARSTELLUNG | schni   A-A | m1:100
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     PLANDARSTELLUNG | ansicht süd | m1:100
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     PLANDARSTELLUNG | ansicht nord | m1:100
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Kriterienkatalog klima:ak  v Wohngebäude Sanierung 

kriterienKATALOG
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     A.1.1. INFRASTRUKTUR UND ANBINDUNG AN DEN ÖFFENTLICHEN VERKEHR  
kriterienNACHWEIS

Stadtplan | m 1:500
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Planausschni   Einreichplan EG | m 1:100

WNF = 489,57m² /30 --> 16 Fahrradabstellplätze

kriterienNACHWEIS
     A.1.2. FAHRRADABSTELLPLATZ
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kriterienNACHWEIS
     A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

Nr.
Wärmebrücke

Bezeichnung Länge WB 
[m]

psi-Wert
[W/mK]

Leitwertzuschlag
(psi * Länge)
[W/K]

5.3-A3 Fenster Holz-Alu _ Bestand Sturz 4,82 0,1 0,482
5.2-A7 Fenster Holz-Alu _ Bestand Parapet 4,82 0,06 0,289
5.1-A3 Fenster Holz-Alu _ Bestand Leibung 9,2 0,1 0,920
5.3-H4 Fenster Holz-Alu - Dachaufbau Sturz 17,5 0,14 2,450
5.2-H4 Fenster Holz-Alu - Dachaufbau Parapet 21,43 0,11 2,357
5.1-H4 Fenster Holz-Alu - Dachaufbau Leibung 50,7 0,13 6,591

0,000
WB01a Geschoßdecke ü. EG unbeheizt (ü. Durchfahrt) 6,6 -0,31 -2,046
WB01b Geschoßdecke ü. EG unbeheizt (hofseitig) 8,24 -0,216 -1,780
WB02 Geschoßdecke über EG 17,38 -0,114 -1,981
WB03 Gesims Strassenseitig 14,8 -0,377 -5,580
WB04 Rücksprung 1.DG hofseitig 12,87 -0,166 -2,136
WB09 Traufe hofseitig (Dämmanteil) 7,43 -0,09 -0,669
WB09 Traufe hofseitig (Holzanteil) 2,1 0,129 0,271
WB10 First (Dämmanteil) 12,26 -0,16 -1,962
WB10 First (Holzanteil) 3,46 -0,02 -0,069

0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000
0,000

-2,862
1.090,71

0,002624236U Wert Zuschlag [W/(m2K)

klima:aktiv Bauen und Sanieren

Formblatt Berechnung des U Wert Zuschlags
Kriterium A 1.3 Gebäudehülle wärmebrückenoptimiert

Ausfüllen des Formblatts durch Christine Potocnik

Wienerstr.35
3500 KremsProjektstandort

Projektname

Summe Leitwertzuschlag
Fläche der wärmeabgebenden Gebäudehülle [m2]

Formbla   Berechnung des U-Wert Zuschlags

Werte der Fenster aus Wärmebrückenkatalogs des Bundesamtes für Einergie BFE, 2002
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

Wärmebrücken Fenster - Sanierung Bestand
Werte aus Wärmebrückenkatalogs des Bundesamtes für Einergie BFE, 2002

U-Wert Wand
in W/(m2 · K)

0.15
0.20
0.25
0.30
0.35
0.40

Fenstertyp W-Wert in W/(m · K)
Holz Holz-Alu Kunststoff
0.08 0.12 0.09
0.07 0.11 0.08
0.06 0.10 0.07
0.06 0.10 0.07
0.05 0.09 0.07
0.05 0.09 0.06

5.3-A3

Einschränkungen

Zwischenleibungsanschlag aussen

Zuschläge

U-Wert Wand
in W/(m2 · K)

0.15
0.20
0.25
0.30
0.35
0.40

Fenstertyp W-Wert in W/(m · K)
Holz Holz-Alu Kunststoff
0.10 0.08 0.09
0.09 0.08 0.08
0.09 0.07 0.07
0.08 0.06 0.07
0.08 0.06 0.06
0.07 0.05 0.06

5.2-A7

Einschränkungen

Zwischenleibungsanschlag aussen,
Fensterbank Metall

Zuschläge

U-Wert Wand
in W/(m2 · K)

0.15
0.20
0.25
0.30
0.35
0.40

Fenstertyp W-Wert in W/(m · K)
Holz Holz-Alu Kunststoff
0.08 0.12 0.09
0.07 0.11 0.08
0.07 0.11 0.08
0.06 0.10 0.07
0.06 0.09 0.07
0.05 0.09 0.06

5.1-A3

Einschränkungen

Zwischenleibungsanschlag aussen

Zuschläge
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

Wärmebrücken Fenster - Dachau  au
Werte aus Wärmebrückenkatalogs des Bundesamtes für Einergie BFE, 2002

U-Wert Wand
in W/(m2 · K)

0.15
0.20
0.25
0.30

Fenstertyp W-Wert in W/(m · K)
Holz Holz-Alu
0.14 0.14
0.13 0.13
0.12 0.13
0.11 0.12

5.3-H4

Einschränkungen

Zwischenleibungsanschlag aussen

Zuschläge

U-Wert Wand
in W/(m2 · K)

0.15
0.20
0.25
0.30

Fenstertyp W-Wert in W/(m · K)
Holz Holz-Alu
0.13 0.11
0.12 0.10
0.12 0.09
0.11 0.09

5.2-H4

Einschränkungen

Zwischenleibungsanschlag aussen

Zuschläge

U-Wert Wand
in W/(m2 · K)

0.15
0.20
0.25
0.30

Fenstertyp W-Wert in W/(m · K)
Holz Holz-Alu
0.13 0.13
0.12 0.12
0.11 0.12
0.11 0.12

5.1-H4

Einschränkungen

Zwischenleibungsanschlag aussen

Zuschläge



di chris  ne potocnik | sanierung mehrfamilienhaus | mai, 2012
17

       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB01a - Geschossdeckenanschluss ü. EG unbeheizt, ü. Durchfahrt
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 

L2D,i-e= 1,07 W/mK, 
Lersatz  = 1,33 W/mK  (=UW04*h --> 0,951*1,40m)
Ψ =  -0,26 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -1,73 W/K (=Ψ*l; l= 3,87m+2,73m= 6,6m)

L2D,i-u= 0,29 W/mK 
Lersatz  = 0,338 W/mK  (=UD11*l -> 0,182*1,85m)
Ψ =  -0,05 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -0,33 W/K (=Ψ*l; l= 3,87m+2,73m= 6,6m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB01b - Geschossdeckenanschluss ü. EG unbeheizt, hofsei  g
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 

L2D,i-e= 1,07 W/mK, 
Lersatz  = 1,236W/mK  (=UW04*h --> 0,951*1,30m)
Ψ =  -0,166 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -1,368 W/K (=Ψ*l; l= 2,36+5,88= 8,24m)

L2D,i-u= 0,29 W/mK 
Lersatz  = 0,338 W/mK  (=UD11*l -> 0,183*1,85m)
Ψ =  -0,05 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -0,412 W/K (=Ψ*l; l= 2,36+5,88= 8,24m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB01 - Geschossdeckenanschluss ü. EG unbeheizt
Leitwerteberechnung mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)

kriterienNACHWEIS
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB01 - Geschossdeckenanschluss ü. EG unbeheizt
Berechnung Oberfl ächentemperaturen Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
Randbedingungen:        Raumlu  feuchte 50%
 Raumlu  temperatur 20°C
 Außenlu  temperatur -5°C
minimale Oberfl ächentemperatur = 13,54°C (> 12,6°C) --> OK
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB01a - Geschossdeckenanschluss ü. EG unbeheizt, ü. Durchfahrt
Isothermenbild erstellt mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB02 - Geschossdeckenanschluss ü. EG
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 

L2D= 1,856 W/mK
Lersatz  = 1,97 W/mK  (=UW04*h+UB-W1*h --> 0,951*1,30m+0,729*1,00m)
Ψ =  -0,114 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -1,98 W/K (=Ψ*l; l= 14,68+2,70= 17,38m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB02 - Geschossdeckenanschluss ü. EG 
Leitwerteberechnung mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB02 - Geschossdeckenanschluss ü. EG 
Berechnung Oberfl ächentemperaturen mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
Randbedingungen:       Raumlu  feuchte 50%
 Raumlu  temperatur 20°C
 Außenlu  temperatur -5°C
minimale Oberfl ächentemperatur = 15,26°C (> 12,6°C) --> OK
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB02 - Geschossdeckenanschluss ü. EG  
Isothermenbild erstellt mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB03 - Gesims Straßensei  g  
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 

L2D= 1,401 W/mK
Lersatz  = 1,778 W/mK  (=UW04*h+UW14*h --> 0,951*1,73m+0,133*1m)
Ψ =  -0,377 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -5,58 W/K (=Ψ*l; l= 14,8m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB03 - Gesims Straßensei  g  
Leitwerteberechnung mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB03 - Gesims Straßensei  g | Berechnung Oberfl ächentemperaturen mit Antherm
Randbedingungen:  Raumlu  feuchte 50%
 Raumlu  temperatur 20°C
 Außenlu  temperatur -5°C
minimale Oberfl ächentemperatur = 14,39°C (> 12,6°C) --> OK
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT
kriterienNACHWEIS

WB03 - Gesims Straßensei  g | Isothermenbild erstellt mit Antherm (h  p://antherm.eu/)



di chris  ne potocnik | sanierung mehrfamilienhaus | mai, 2012

kriterienNACHWEIS

30

       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB04 - Rücksprung 1.DG, hofsei  g 
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 

L2D= 0,708 W/mK
Lersatz  = 0,874 W/mK  (=UW02*h+UW09*h+UW04*l-->0,313*1,76m+0,137*0,87m+0,163*1,25m)
Ψ =  -0,166 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -2,46 W/K (=Ψ*l; l= 12,87m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB04 - Rücksprung 1.DG, hofsei  g  
Leitwerteberechnung mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB04 - Rücksprung 1.DG, hofsei  g
Berechnung Oberfl ächentemperaturen mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
Randbedingungen:  Raumlu  feuchte 50%
 Raumlu  temperatur 20°C
 Außenlu  temperatur -5°C
minimale Oberfl ächentemperatur = 18,22°C (> 12,6°C) --> OK
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB04 - Rücksprung 1.DG, hofsei  g  
Isothermenbild erstellt mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)



Dämmanteil (78%)
L2D= 0,32 W/mK
Lersatz  = 0,41 W/mK  (=UD08*h+UW09*h --> 0,144*1,47m+0,137*1,42m)
Ψ =  -0,09 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -0,67 W/K (=Ψ*l; l= 9,53m; 78% = 7,43m)

Holzanteil (22%)
L2D= 0,539 W/mK
Lersatz  = 0,41 W/mK  (=UD08*h+UW09*h --> 0,144*1,47m+0,137*1,42m)
Ψ =  0,129 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= 0,27 W/K (=Ψ*l; l= 9,53m; 22% = 2,1m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB09 - Traufe hofsei  g 
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB09 - Traufe hofsei  g  
Leitwerteberechnung mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB09 - Traufe hofsei  g 
Berechnung Oberfl ächentemperaturen mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
Randbedingungen:  Raumlu  feuchte 50%
 Raumlu  temperatur 20°C
 Außenlu  temperatur -5°C
minimale Oberfl ächentemperatur = 17,72°C (> 12,6°C) --> OK
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB09 - Traufe hofsei  g 
Isothermenbild (Holzanteil) erstellt mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)



Dämmanteil (78%)
L2D= 0,24 W/mK
Lersatz  = 0,40 W/mK  (=UD09*h+UD09*h --> 0,135*1,49m+0,135*1,49m)
Ψ =  -0,16 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -1,97 W/K (=Ψ*l; l= 11,59+4,13 = 15,72m; 78% = 12,26m)

Holzanteil (22%)
L2D= 0,38 W/mK
Lersatz  = 0,40 W/mK  (=UD09*h+UD09*h --> 0,135*1,49m+0,135*1,49m)
Ψ =  -0,02 W/mK  (=L2D - Lersatz) 
LΨ= -0,07 W/K (=Ψ*l; l= 11,59+4,13 = 15,72m; 22%= 3,46m)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB10 - First
m 1:20 | Längenmaße [cm] | Wärmelei  ähigkeit λ [W/mK] 
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB10 - First 
Leitwerteberechnung mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB10 - First 
Berechnung Oberfl ächentemperaturen mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
Randbedingungen:  Raumlu  feuchte 50%
 Raumlu  temperatur 20°C
 Außenlu  temperatur -5°C
minimale Oberfl ächentemperatur = 18,36°C (> 12,6°C) --> OK
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       A.1.3. GEBÄUDEHÜLLE WÄRMEBRÜCKENOPTIMIERT

WB10 - First  
Isothermenbild (Holzanteil) erstellt mit Wärmebrückenprogramm Antherm (h  p://antherm.eu/)
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Die Senkung des Heizwärmebedarfs ist eine langfris  g wirksame, gut vorausberechenbare Möglichkeit zur Reduk  on des 
Energieeinsatzes und aller Schadstoff emissionen. In den klima:ak  v Kriterienkatalogen werden daher deutlich strengere 
Grenzwerte vorgegeben, als durch die OIB Richtlinie 6.

     B.1.1a HEIZWÄRMEBEDARF


